
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 
Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr; Pastor Bergermann: Tel.: 01601221844 

 

Gottesdienst am 30. Januar 2022 

in der reformierten Schlosskirche zu Bückeburg  
 

 
 

Orgelvorspiel (Edgar Räuschel) 

 

Votum und Begrüßung 

Ansagen: 
Wir danken für die Kollekte des letzten Gottesdienstes. Heute bitten wir für unser Gemeindehaus 
(Bückeburg). Der nächste Gottesdienst am findet am 06.02. in Bückeburg um 10 Uhr in der 
Schlosskirche und in Stadthagen um 11.15 in der Klosterkirche statt. 

 

Lied: Jauchzt, alle Lande (EG 279,1-2.4) 

2. Dir beuge sich der Kreis der Erde, / dich bete jeder willig an, / dass laut dein Ruhm 

besungen werde / und alles dir bleib untertan. / Kommt alle her, schaut Gottes 

Werke, / die er an Menschenkindern tat! / Wie wunderbar ist seine Stärke, / die er 

an uns verherrlicht hat! 

4. Rühmt, Völker, unsern Gott; lobsinget, / jauchzt ihm, der uns sich offenbart, / der 

uns vom Tod zum Leben bringet, / vor Straucheln unsern Fuß bewahrt. / Du läuterst 

uns durch heißes Leiden, / wie Silber rein wird in der Glut, / durch Leiden führst du 

uns zu Freuden; / ja, alles, was du tust, ist gut. 

Lesungen aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 51 

Schriftlesung: Evangelium nach Matthäus 17,1-9 

Gebet 

 



Lied: Du Morgenstern, du Licht vom Licht (EG 74) 

2. Du Lebensquell, wir danken dir, / auf dich, Lebend’ger, hoffen wir; / denn du 
durchdrangst des Todes Nacht, / hast Sieg und Leben uns gebracht. 

3. Du ewge Wahrheit, Gottes Bild, / der du den Vater uns enthüllt, / du kamst herab ins 
Erdental / mit deiner Gotterkenntnis Strahl. 

4. Bleib bei uns, Herr, verlass uns nicht, / führ uns durch Finsternis zum Licht, / bleib 
auch am Abend dieser Welt / als Hilf und Hort uns zugesellt. 

 
Predigt zu 2. Korintherbrief 4,6 

Denn Gott, der da sprach: Licht soll aus der Finsternis hervorleuchten, der hat einen hellen Schein in 
unsre Herzen gegeben, dass die Erleuchtung entstünde zur Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes in dem 

Angesicht Jesu Christi.  

Orgelmeditation 

Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

Lied: O daß ich tausend Zungen hätte (EG 330,1.3.5) 

3. Ihr grünen Blätter in den Wäldern, / bewegt und regt euch doch mit mir; / ihr 
schwanken Gräslein in den Feldern, / ihr Blumen, lasst doch eure Zier / zu Gottes 
Ruhm belebet sein / und stimmet lieblich mit mir ein. 

5. Wer überströmet mich mit Segen? / Bist du es nicht, o reicher Gott! / Wer schützet 
mich auf meinen Wegen? / Du, du, o Herr Gott Zebaoth! / Auch in der größesten 
Gefahr / ward deines Trostes ich gewahr. 

Aaronitischer Segen (stehend) 

Orgelnachspiel 


